
Nummer 50. 10. Dezember 1905. 

Pettauer TT Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

e ins tba l lungsprc i sc bil l igst . Der „Pet tauer Anze iger" wird in einer , Auf lage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Petlau und 
U m g e b u n g sorgfält ig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschal tungen aller Art bes tens zu empfehlen . Die Zus te l lung 

des „Pet tauer Anze ige r s " erfolgt kostenlos. 

S c h i c h t -

ist unwiderleglich die beste 
and im Gebrauch billigste! 

Millionenfach erprobt und bewährl ! 

Verbürgt rein und frei von 
schädlichen Bestandteilen. 

Ei» gute« Unter den Hausmitteln, 
die als schmerzstillend« und ableitende Einreibung bei 
Grttllutigen u. s. tv, angewendet zu werden pflegen, 
nimmt da« in dem Laboratorium der Dr. Richter» Äpothele 
zu Prag erzeugte Liniment. Capslci comp. mit „Anker" 
Krsatz sür «nker>Pain Exveller") die erste Stelle ein, 
Der Preis ist billig, 80 h, K 1.40 und S.—die Flasche; 

Cde Flasche bbfindet sich in eleganter Schachtel und ist 
antlich an dem bekanMen Anker, 

Epllepgi 
löst an Fallsucht, »kämpfen u, and. 
newbsen Zuständen leidet, verlange 
Broschüie darüber Erhältlich gratis * 

und franko durch die 

pr tv i t . Schwanen ApothcKc 
F r a n k f u r t a . M 

rsn?<5osef -
s i i " r e » < z u e « . > . e 

. v o n Ä r z t l i c h e n Ä u t o r i t l t e n . se'tt 
, J a n r z « h n W n a l s eUs gehal t r j ich j t« u . 1 

s i c h e r s t e n a t ü r l i c h e flbfuhemiftel 
/ws.. M». . / . -
^Oie Di recvHn in L u d a p e s t . 

A r t v o n wendet 
sich mit grösster Aussicht' auf Erfolg an die 
Naturheilkraft des F r A H c J o s e f - B i t t e r -
w a s s e r s ? Es ist dies die ungeheure Masse 
der arbei tenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
oder Handarbeiter , die durch ihre verkehrte, 
ihnen aufgezwungene Lebensweise über Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen Oberhaupt zu klagen 
haben. Aber auch die r a rmen Glüklichen, 
welche zu viel nn der Lebenstafel genossen 
und deshalb von Verfettungen bedroht werden, 
flQchten endlich zu deiH immer sicheren, 
Dannent leerungen vermehrenden F r a n s J o s e s -
B i t t e r w a s s e r zurück. 
Niederlage b. Herrn V. Sohulflnk, Pettan. 

Eine Quelle der 
Kraft für alle 

di« l ieh matt und elend fahlen, 
n«rrö« und energielos sind, ist 

Sanatogen. 
Von mehr a b 8000 Ärzten aller 

I . inder gläniend begutachtet. 

Zu haben in Apotheken u. Drogerien 
v Broschüre gratis und f ranko von 

Bauer » ei».. Berlin $. W. <». 
Generalvertreter für Österreich-Ungarn 
6 . Bridy, Ultei L, Fleischmarkt 1 «^W 

•v | ^ ' ' änd P ' ^ . i s 
ShlälungSU®^ 

beste und feinste 

Schuhputzmittel 
« > o o o o o o o o o o o « K X 

»Deutscher -3 t Turnverein rJF 
i n P e t t a u . 

Sonntag den 17. d. Monats 
[findet in sämtlichen Räumen des „Deutschen H e i n e s " 

die diesjährige 

Jul-Feier 
statt. 

Die Yortragsordnung enthäl t : Musikvortr i^e der 
Stadtkapelle. Turner ische Vorführungen der Stamm-
riegen und Mädchenabteilung. Julbaum, Julrede. 
Sprecher ist der Reichsrats- und Landtagsabgeordnete 
Herr Heinrich Wastian. 

Tombola, Tanz. 
Die Einladungen h ie tu sind bereits ausgegeben 

und werden diejenigen, di« aus Versehen keine Ein-
ladung erhalten haben, eine solche jedoch beanspruchen 
können, ersucht, ihre Adresse bei Herrn Josef (ispaltl. 
Goldschmied (Bismarckgaase) abzugeben. 

Vereinsmitglieder, deren Familien und Angehörige 
werden nicht gesondert geladen. 

Bin ich nicht schön? 

Seitdem ich / r i g l ' s aokralischr Aeife ohne Soda 

„ M a n o l u 
benilfer, habe ich seine Commerspiossen. Leberflecke. 
Mitesser, Wimmert, mein Teint ist zart ruft,, frei 
von jedem AuSichlag und jedermann bewundert mich 

,.Manolubriistfoe ich auch mit großem Ersolg 
zur Pflege der Händ« nnd Nagel. 

Ich rate jeder Dame, sich durch eine» B e » 
luch vo» der vorzüglichen Qualität nnd über-
raschenden Wirkung zu überzeugen. 

„ M a n o l " gei. strich., ist ,u baben »/, Tose 
K 1.—, V, Dose K 2 — in Apothet.n. Droge-
rien und Parsiimerie» 

Kaupl-Tepot und Bersand: 

Fr. Vitek & Co., Prag 552. 
Tor t , wo nicht am Lager, direkter versand ab P rag . 

KdeumaMmuz 
u. Gichtleidenden teile ich gerne unentgeltlich brief-
lich mit, wie ich von meinem uualvollen, hartnäckigen I 
Leiden nach Kurzer Z«it vollständig geheilt wurde. | 

Brlgltta Stich, Hausbesi taersgatün München, 
Linprunst r . IB. 



Passende 
i 

Weihnachts- « «? 
<* « Geschenke! 

Frachtvolle Neuheiten in: 
Briefkassetten, Photographie-, 
Poesie- u. Postkarten-Albums« 

schön ausgestattete Kalender, 
Reisszeuge etc. etc. 

Bilderbücher, Jugendschrlften 
für Mädchen und Knaben. 

K l a s s i k « , tieuHtMfgibti i a $ d > ö « t a E i a M a t f t a , 

n o v i t i t e a d e r R o a a a l i f e r a f a r , H a t d s l o g i e a a > . v . 

N i c h t v o r r ä t i g e B ü c h e r w e r d e n p o s t w e n d e n d b e s o r g t u n d 

b i t t e t u m r e c h t x a h l r e i c h c A u f t r a g e 

hochachtend 

W. Blanke. 

Branntwein-
Destillation 

und } M r lelbftündige Erzeugung. wtbunben mit fett Crjctifliing 
ollotjolfrntr (irtrij(tuii8«3fttäitf(, sann mit bestem t f f « g e sofort 
betrieben werten. Für behördliche vewillunq z , r Urzeugung und 
zum Verkouse wird garantiert, die Manipulation durch einen 
bewährten und erfahrenen Fachmann an Ort «ßd Steile 
eingerichtet und zweckdienliche 
erteilt. Spezialität: Reue kenk» 
zu schreiben unter „ » e s « » » « Unternehmen 1 0 . « w 
Sped i t i on : « Duke« ««utzf.» Wie», t., Wollzeile W, 

M M M 
Informationen wegen s ta l tn AbsoNet 

erteilt. Spezialität: Reue kenkurrenzlose Sorten. Reflektauteu believen 
^ ^ - 0 . 0 0 0 ' ' an bü Unnonceit« 

( Geschäftsanzeige. 
Erlaub« mir dem hoch verehrten Publikum die ergebenste 

Anzeige iu machen, dass ich vom 1. Jänner 1906 an die 
sämtlichen Lokalitöten der Gaatwirtechaft Petowar in 
Pettan in Pacht genommen habe. Mein GastgeechXft, 
sowie meine Flelschhauerel nnd vollkommene Selcherei 
werde ich echon vom I. Dezember d. J. an in den genannten 
Lokalen ausüben. Ich mache meine verehrten Abnehmer 
nnd Gäste darauf aufmerksam, das« ich mich in dieeen 
meinen neuen Geechäftaräumen stets bemühen werde, 
sowohl in der Fleischhauern und Selcherei nur das 
Vorzüglichste so bieten, als auch in der Gastwirtschaft 
allen Wünschen meiner verehrtes Gälte gerecht zu werden, 

In der Fleichhauerei werde ich nur prima Ocheenflejfafc, 
sowie auch nur prima Kalbe- und Schweinefleisch, sowie 
fieeelcNtee jeder Art im rohen und im gekochten Zustande 
verkaufen. Jeden Mittwech und Jeden Sametag werden 
die beliebten Wiener-Neustädter WOreteln zu heben sein, 

In der Gastwirtschaft gedenke ich eine FrUhetUck-
etube au eröffnen, in der bei eraäasigten Preisen die 
verschiedenartigsten Frühatücksgerichte verabreicht werden, 

Billige PassagJerzimmar werden an jeder Zeit im 
reinen Zustande zu haben eein. 

Es wird stets mein Beetreben eein nur gute, schmeck, 
hafte kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit zq 
verabreichen. 

Ausgeschänkt werden nur Naturweine (Eigenbau *dee 
Herrn Frans Michelitsch in Sauritsch), weitere das allgemein 
beliebte Märzenbier der Firma KeiatVßhaus 

Für solide Bedienung wird bestens gesorgt werden. 
Um recht sahlreichen Zuspruch bittet 

hochachtungsvoll 

Hugo Wetssensteln 
Fleischhauerei und Einkehr-Gasthof in Pettan. 

Frisches, unverfälschtes Kürblstil, feinstes Tafel-Aixerft 
vorzügl Sorten Ifäffet, roh und gebrannt (eigene Brennerei), 
gutes Schweiaefett, VogeJfutter staubfrei, Stadtbekannt 
das beete, sowie sonstige Artikel stets frisch und gut bei 

J. Riegelbauer, Pettau, 
Speaerei-Geschäft, »Vertretung der Wiener Lebens-Verei~ 
cherungs-Anstalt und der Wiener-Feuer-Versicberungs-

Geeellechaft. 

Rheumatismus-
aal QiAt-KTaakta teilt au i Dankbarkeit umsonst 
m i t , wo« ihrer lieben M uiter nach jahrelangen gröblichen 
Schmerzen sofort Linderung und nach kurzer Zeit 

« « n c h e n . Pilger«heimerft.. 8/11. 

&&@@@&@@ 
Sch»»«aek«: 

Llalmt. Cmlcl am, 
•ita» I», 

A n t e r P a i » . E x p e l l e r 

in *u w » i y i i e e i UN» 
•SMttwSe M«f«CNws W 
pfM. aBgcatrtn Mff teai t ; 
i. 1.40 » . J I . Wirth® ia 
«»lauf M « U c u l 
nchaie man nur DtiatMtyUfchm.t» 
• U v a i d t 

> W » » e ' 
S t i l « t t H s t r « | t Ki . 

s e s s l * * 1 1 

A l s WeAhnaohts -aesohenke 

e m p f i e h l t e b g e p a e e t e K ^ ^ e r 
hübzoh a d j u s t i e r t 

su t i e f h e r a b g e a e t s e n P r e i s e n , 
f e r n e r zu s p e z i e l l fttr den Weih-
n e c t a t s v e r k a u f e r a ä e s i g t e n P r e i s e n 
Weberin Stt^aken^zu 1 0 , 16 , 80 und 

23 M e t e r , s o v k i e ^ e ^ ^ h e ^ ^ o ^ l s H e ^ , 

d a s K e u e s t e i n TeeoH^nHücd^H etO» 
i n r e i c h e r Auewahl 

A d o ^ ^ o t f r a f f i k e 

F e t t e n . 
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den h o h e « 

hilft bei fymlfrau 

P ß G P W Ü R Z E 
sparen. Man wrtwnbtt w«nig«r Siedefleilch 
und rxrbtsiert den Geschmack fatxr Suppen 

mit toenigrn Tropstn W i r i e 
aletal »» " habe». 

©«gründet 1865. (Begründet 1865. 

Wilhelm Sirk ' s Nachflg. 
pettau 

empfiehlt für 

AeiKnachts- u. NeujaKrsgeschenKe 
lein reichhaltiges Zager in allen Sorten 

Spiel- und Galanteriewaren 
! 

IM den billigten fressen. 
... 

Wie alljährlich, so wird auch Heuer zur besseren Mersicht des P. T. Publikums eine 

Aufstellung von Spiel- ujhd Galanteriewaren 
errichtet. 

U. Schulfink, Pettaü 
empfiehlt 

z u r W e i h n a c h t s z e i t 
feinste K a n d i t e n , S c h o k o l a d e n , 
B e h ä n g e , S o r t i m e n t e u. s. w. in reicher 

Auswahl und allen Preislagen. 
Tüchtige Agenten 

werden in allen Orten behuf t Vertriebe« eine* allgemein gesuchten 

Hautier-Artikels gegen ( i h r keh l Provision gesuoht. Zuschriften an 

Eugen Hinchl , Budapest , Waitzner-Boulevard 69. 

Stampiglien 
aus Kautschuk oder Metall 

fefert ,» HMier Ausführung bi l l igs t di« 
B u c h d r u c k e r n 

W. Blanke in Pattan. 
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Buchdruckern 
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Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betriebt den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt eich sur 

Uebernahme aller ßudidruA-Jlrbeiten, als: 
Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen. Fakturen, Tabellen, Circulare. Prospecte, 
Preiscourante, Adresskarten,Briefköpfe, Einladungekarten,Liedertexte, Programme, 
Yisitkarten, Tansordnungen, Statuten, Speisen- und Getränke-Tarife, Yerlobungs-
und Vermählungskarten» Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 
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^WTrcantil - (gouoerts 
m i t J i r u M l r a d i 

von fl. 2 — per mille an, liefert die 

Liichdriickrrti W. S lankt , pettau. 

u ^ ^ f t i r t a n das im b w t e n 

N w h f e l g c r 

W W W W < X H S P W 

AuIweiß 
fc< trtffesk talla M m » « , N s s t a k r r 1905 i a Pik tischt • Schlechthin!« »eschlicht«»« Bi t* 

<?«*t M 
Sleischtt» 

Berghau« Rasptr 
Junget Ftanz 
Sosstt #a t l 
Lutttnbergtr Johann 
P«lovar Antonie 
Urban Franz 
Wei^ensttin SEsr-i 

A u t g e s c h r o t e t 
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wirst für die Hauipfleqe, speziell um 
Sommersprosse» »u verlreiben und 
eine zarte Gesichtsfarbe zu erlangen, 
nie eine bessere und wirksamere 
medizinisch« Seife finden, als die 

altbewährte 

Sergmau»'« Lilieumtlchseife 
(Marke: 8 Bergmann») 

»on 

B e r g m a n n & C o . , T e t s c h e i , a / E . 

Borrätig k Ststck 80 Heller bei: 

F . <t- S c h w a b , P e t t a u . 

4 ?aar Schuhe 
um nur fl 2 . 9 0 

werdsn wegen Ankauf gro i l s r Quantitäten fllr den 
Sprt tpreU, so lange der Vorrat Doch re icht abgegeben. 
1 Paar Her re i -Sehi lu , 1 Paar Dsnei-Leder-Sckike, 
braun oder schwart , mit Kappen »um Schnüren, mit 
s tarkem Leder-Boden genagelt. neuste Fasson, ferner 
1 P u r H e r n a - , I Pa»r Daaes-M«de-S<habe, hoch-
c egant ausgestattet, achr nett und leichte« Tragen, 
alle 4 Paare f ü r i s r fl. 2 . 9 0 . Bei Bestsllungen'genilgt 

die Lange anzugeben. Versand per Nachnahme. 

Sd)»b-€*pertM«« 

A. Gelb, Krakau Nr. 46. 
Umtausch gestattet oder Geld retour, somit Risiko 

ganzlich ausgeschlossen. 

G G G G G G G G 
Gedenket bei Spielen, Wetten 

«. Bermächtuiffe» des Deutsche» 
SchulvereiueS uud der Südmark. 

^ > » » > > » » » » > » > 

! UilBiBt. CißsJcl camp. 
«wn i«t 

« i l e r - P s i n - E n e R e r . 

• d a dnttul H«f« «nrrfatitt 
> o110 * 1141 r , l4m<t(f(IDf«bfn 

nrrthino. die in «Bf« 
•»•i&rtrit Mrrältj tft, 
IcJ« miKjitil ai4 k r Ritfe .tiftr*. 

»«•«. 

° Ä n n o n c e n 

I . S4 l« ra t* t t» 1 
f t U . C h n b a a M . 

•=. 



Reben -Veredlungen 
mit der Staatsmedaille ausgezeichnet 

tadellos verwachsen und bewurzelt 
auf Rip. port., Solonis, Montikola u. s. w. 

Burgunder, Gutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer, 
Traminer, Sylvaner, W älsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- nnd zweijährige Veredinngen. 
Richard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 

Vollste Öberreupna, 
daß Apotheker 

Thlerry's Balsam und Centifoliensalbe 
Bei oOrn inneren Leiden. Influenza, Katarrhen. »rämpsen und 
Entz0ndungen jeder « n . Schwäche,ustSndeii.Berdauungtstöriiiiqen. 

^blzeflen und LeibschSden K. unerreicht »irftfime 
B i i l i t l sind, verschafft Ihnen bei bei Bestellung von Balsam 

separat lostenlo« zuwendete Büchlein n.it 
taufenden OnginalDankschreiben al« MiiMiAer «oiatber 
12 veia» ober 6 Doppelflaschen Ba l s .m K 5 , <JO «ein» oder 

2 t i w l ! m i " , t i f 0 l l W > 0 1 ^ K Ä S W . t Kisten - W i r 
M « , in « r - , . . d n bei 

«ahttsch. Mischer nnd «iederverkSufer aon galsifilai«, werde» 
gerichtlich verfolgt 

Abaolut geruchlos, ohn« jede «chftdliche Einwirkung auf Farbe 
dc« Holaea oU«r Linoleum» i«t Parket -Kot« die wirmcliatlhchiile 
aller fioliavniajsen, denn um vollen Erfolg i u erxteleu. miro-i 
dieselbe «ehr dflnn und «perMUn aufgetragen worden I Nach 
dem nasiien Aufwischen genügt ein leichte« Nachreibcn mit 
weichen Lappen und der al te Hochglanz i«t wieder hergMloll t! 

Preis p e r ' / » K o Dose K 2 . 5 0 p e r K o . Dose K 1 .35 . 
Alleinige Fabrikanten 

Finster & Meisner, Lackfabnk, München. 
Verkauf ide l l en : Jettl H a t i n i r . Sorko, P e t t i * . 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

Gesellschaft, 
tieaaeht Peraanen beiderlei Geschlechtes » • Str icken 
a a s unserer Masehia«. Kinfaehe a a i seit«eile Arbei t 

1 daa ganze J a h r b i a d a r e h i n Haoae. Kelae Varkeua t -
1 niüae a ö t i f . En t se raaa j r to t a iehta i n r Saehe and 

w i r ve rkan fen die Arbei t . 

IMBM(»elfer'$tridtaaschiMtB*6estllsd)arf 

Thos. H. Whittick & Co., Prag, P e t e r « P i a u ?, i — i o s . 

Refllitr. S c h u t n a a r t e " M 

Appetit erregender and 
woblMbmeekender 

lAwztlich vielfach empfohlen l 

trhUtllcKla elBSch1ipg«rÖe*Sibl* 
C«IU eic. 

Prohepoptkls t fbfB i 3 or 
M/aaa Lbtf ä K 5 8V Ir—ho. 

ttl5r-fOM»-JL-€. M n j 
H ) I | T W > M > < t l M 2 H 

V e r t r e t e r tUr M a r b u r g u n d U m g e b u n g : 

Hans Dernoechek, Marburg. 

Brockhaus 
Konversations-Lexikon, 

netteste Aiflage 
ist billig zu verkaufen. Anfrage W. Blanke, Pettau. 

V neugebautes z stock hohes 
Z i n s h a u s 

in Pettau, Herrengasse 32, vis-iVvin dem Gymnaflinm, 
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. 

Ebenso eine Uilla 2 Zimmer, Küche, zu verkaufen. 

Aofr'8- Baumeister Misera, 
Marburg, Wildenrainerstrasse 12. 

Herautgeber und verantwortlich' w . Blanke. Druck: W. Blanke, Pe t t au . 


